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Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel 

 
 
 
 
 

Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 24.09.2019 
 
 
 
 
Bürgerfragestunde 
 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
Protokollgenehmigung 
 
Der Gemeinderat genehmigte die Protokolle der letzten öffentlichen Sitzungen vom 15.07.2019 
und 22.07.2019. 
 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen Sitzung 
 
Bürgermeisterin Wieland gab folgende Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 22.07.2019 bekannt: 
 
� Der Gemeinderat hat über einen Stundungsantrag entschieden und diesem stattgegeben.  
 
 
Bürgermeisterin Wieland gab folgende Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 16.09.2019 bekannt: 
 
� Der Gemeinderat hat beschlossen, das Flurstück 306/1 auf Gemarkung Gutenzell zu erwerben. 
 
� Der Gemeinderat hat beschlossen, dem vorliegenden Vertrag mit der „Deutsche Funkturm 

GmbH“ über die Errichtung eines Mobilfunkmastens bzgl. dem geplanten Standort in Hürbel ab-
zuändern.  
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Bausachen 
a) Bauvoranfrage, geplante Gebäudeerweiterung, Vergrößerung Laden, Einbau Veranstal-

tungsraum, Einbau Hofcafé, Flst. 681 und 682/1, Gemarkung Hürbel 
b) Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage, Edelbeurer Straße, Flst. 122/15, Gemarkung Gu-

tenzell 
c) Errichtung einer Funkübertragungsstelle mit einem Schleuderbeton-Antennenmast, Flst. 

705, Obere Wiesen, Gemarkung Gutenzell; Befreiung der Firsthöhe 
 
a) Für diese Bauvoranfrage wurde das gemeindliche Einvernehmen bis zur Klärung der offenen 

Punkte vertagt. 
 

b) Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche Einvernehmen. 
 

c) Der Gemeinderat erteilte mehrheitlich (13 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung) das gemeindliche Einver-
nehmen.  
 

 
 
Ehrung Blutspender 
 
Bürgermeisterin Wieland bedankte sich bei den zahlreichen Blutspenderinnen und Blutspendern. 
Durch ihren selbstlosen Dienst helfen sie oftmals, Leben zu retten. Sie bedankte sich im Namen 
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel und überreichte neben der Urkunde des Deutschen Roten Kreu-
zes auch ein kleines Geschenk der Gemeinde. 
 
Folgende Bürgerinnen und Bürger wurden geehrt: 
� Michael Mader (10 Blutspenden) 
� Priska Meister (10 Blutspenden) 
� Alexander Pfänder (10 Blutspenden) 
� Ann-Kathrin Simma (10 Blutspenden) 
� Christian Huchler (25 Blutspenden) 
� Eduard Redinger (25 Blutspenden) 
� Ulrich Schlecht (25 Blutspenden) 
� Gerd Wanner (25 Blutspenden) 
� Ulrike Maier-Föhr (50 Blutspenden) 
� Claudia Schneider (50 Blutspenden) 
� Benedikt Schmid (75 Blutspenden) 
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Beratung und Beschlussfassung über die Bildung weiterer Ausschüsse 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, zusätzlich zu den bereits bestehenden Ausschüssen einen 
beratenden Personalausschuss zu installieren. Dieser wird von den beiden stellvertretenden Bür-
germeistern besetzt. Zusätzlich wurden die Gemeinderäte Bopp und Braun in den Ausschuss ge-
wählt.  
 
 
 
Breitband; Auftragsvergabe Mitverlegung Breitbandleerrohre in Dissenhausen 
 
Der Gemeinderat hat in einer früheren Sitzung die Mitverlegung von Breitbandleerrohren, im Rah-
men einer Baumaßnahme eines landwirtschaftlichen Betriebs in Dissenhausen, beschlossen. Hier-
für wurde ein Antrag auf Förderung nach der VwV Breitbandförderung beim Ministerium für Inne-
res, Digitalisierung und Migration gestellt. Der vorzeitige Vorhabensbeginn wurde bereits bewilligt. 
Die Mitverlegung kann nur im Rahmen des Gesamtauftrags durchgeführt werden. 
 
Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe für die Mitverlegung des Rohrverbunds in Dissenhausen 
an die Firma alb-elektric aus Biberach zur Bruttoangebotssumme in Höhe von 35.521,50 Euro 
mehrheitlich (12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung) beschlossen. 
 
 
 
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Bildung eines gemeinsamen Gutachteraus-
schusses „Östlicher Landkreis Biberach“ 
 
Aufgrund der Novellierung der Gutachterausschussverordnung sowie der anstehenden Reform der 
Grundsteuer haben seit Dezember 2018 Gespräche mit insgesamt 18 Kommunen mit rund 88.000 
Einwohnern zur Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses „Östlicher Landkreis Biber-
ach“ bei der Stadt Laupheim stattgefunden. Die Übertragung der Aufgaben des Gutachteraus-
schusses auf einen neuen Gutachterausschuss mit entsprechend großem Zuständigkeitsbereich 
ist im Hinblick auf die künftige, rechtskonforme Erhebung der Grundsteuer zwingend erforderlich. 
 
Der Gemeinderat hat dem Beitritt zum gemeinsamen Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis 
Biberach“ gemäß der vorliegenden Vereinbarung einstimmig zugestimmt. Es wird bei der Stadt-
verwaltung Laupheim im Bereich des Baudezernates eine Geschäftsstelle für den gemeinsamen 
Gutachterausschuss eingerichtet. 
 
 
 
Verschiedenes 
 
- Im Zuge der weiteren Sanierung von Kanal und Wasserleitung in der Edelbeurer Straße vergibt 

der Gemeinderat einstimmig den Auftrag zur Beweissicherung an die Firma Franz Rudolf aus 
Langenenslingen zum Preis von 7.044,80 Euro.  

 
- Bürgermeisterin Wieland informiert das Gremium über den Gemeindebesuch von Herrn 

Thomas Dörflinger MdL am 07.11.2019.  
 
 
 


